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Lesefutter
In der Pfanne brutzelt es abenteuerlich, aus dem Topf steigen leckere Düfte auf: Die ersten  

Versuche am Küchenherd sind aufregend. Welche Bücher bieten optimale Starthilfe? Eine kleine Auswahl

Texte: Benjamin Cordes & Jenny v. Wirschky

Kinder, an  
den Herd!
Kinder an die Macht

Etwas verspielt ist dieses Buch gestaltet, 
aber dafür in der Ansprache perfekt für Kin-
der. Sie werden bei den Rezepttexten ge-
radezu liebevoll an die Hand genommen. 
Auch die Themen sind originell: Neues aus 
der Brotdose, Kinderklassiker neu inter- 
pretiert, Rezepte für Frühstücksmuffel, 
Ruckzuckgerichte für die ganze Familie, 
Märchenküche, Spontanküche aus dem 
Vorratsschrank, Großelternrezepte. Toll  
ist auch das Kapitel „Wir spielen Restau-
rant“! Das Allerbeste: Kinder können mit 
diesem Buch ihre ersten selbstständigen 
Schritte in der Küche machen und behut-
sam ans Kochen herangeführt werden. 
Für wen gedacht: Kinder bis 12 kommen mit 
diesem Buch alleine gut zurecht. Wenn’s mal 
kniffliger wird, helfen eben kurz die Eltern aus.  
Claudia Seifert, Gesa Sander, Julia Hoersch, 
Nelly Mager: Kinder, an den Herd!, AT Verlag, 
184 Seiten, 19,95 Euro

Benjamin Cordes
beschäftigt sich als Journalist (u. a. SZENE  
HAMBURG, NDR und Der Feinschmecker) mit  
den Themen Ernährung, Lebensmittel und  
Gastronomie. Außerdem betreibt er das Koch-
buchportal kaisergranat.com, auf dem er jedes 
Jahr mehr als 100 Kochbücher rezensiert.

Steffen Hensslers  
Küchenbande
Kinderrezepte vom Promikoch

Fischstäbchen, Milchreis, Kartoffelsalat, 
Rösti, Pancakes und Frikadellen – auf Ex-
perimente ist Steffen Henssler bei den 24 
Rezepten für dieses kleine Büchlein nicht 
eingegangen. Dafür haben die Rezepte 
quasi eine Beliebtheitsgarantie. Statt neuer 
Erfahrungen geht es hier vielmehr darum, 
dass Kinder die Dinge, die sie mögen, 
selbst kochen können. Dazu kommen noch 
13 Kinderlieder der Band Rabauken & 
Trompeten, die „Kindermusik auf Erwach-
senenbeats“ macht. Also Musik an und 
Pfanne auf den Herd! Kann man bei diesem 
kleinen Preis ruhig mal ausprobieren.
Für wen gedacht: Locker für Kinder im Grund-
schulalter geeignet, die alleine aus diesem 
Buch kochen möchten. 
Steffen Henssler: Steffen Hensslers Küchen-
bande, GU Verlag, 60 Seiten, 16,90 Euro

Heute koch ich,  
morgen brat ich
Erst zuhören, dann nachkochen

Die Märchen der Brüder Grimm wurden 
vermutlich schon in jedem Kinderzimmer 
der Republik vorgelesen. Und Stevan Paul 
hatte eine gute Idee: Zu acht der Geschich-
ten hat er Rezepte geschrieben. Es sind 
sympathischerweise keine typischen Kin-
derrezepte. Dafür kann man sie mit oder  
für Kinder kochen. Und Stevan Paul hat 
auch die Märchen neu interpretiert, denn 
die Originaltexte waren ihm zu nüchtern. 
Vermutlich werden die Kinder seine  
humorvolleren, zum Teil etwas weniger 
gruseligen Fassungen sogar lieber mögen. 
Und die Gerichte erst Recht: zum Bei- 
spiel Himbeer-Cupcakes, Eier in grüner 
Sauce, Entrecôte mit gegrilltem Radicchio,  
Rote-Beeren-Limonade oder Schoko-
mousse mit Rhabarberkompott. Dieses 
Buch zeigt auf tolle Weise, wie Kochen für 
Kinder mit Anspruch geht: nicht infantil 
oder albern, sondern fantasievoll, kreativ 
und mit guten Rezepten.
Für wen gedacht: Dies ist eher ein Buch für  
Eltern, die für ihre Kinder kochen. Am besten 
erst ein Märchen vorlesen und später das Re-
zept dazu kochen. Kinder, die hieraus selbst 
kochen wollen, sollten eher schon am Ende der 
Grundschulzeit sein. Denn manche Rezepte 
brauchen etwas Geschick.
Heute koch ich, morgen brat ich: Märchenhafte 
Rezepte, 208 Seiten, Hölker Verlag 29,95 Euro


